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Kurzchronik 
 

der Neuapostolischen Kirche 
Gemeinde Saarlouis 

 

1928 - 2009 



 

1928 
Gründung der Gemeinde in Saarlouis-Roden, Gerberstraße 23. 

Die Gemeinde wird von Priester Nikolaus Lay als Vorsteher ge-

leitet. Er wird in seiner Arbeit unterstützt vom Hirten Heck aus 

Klarenthal, der zu dieser Zeit am Aufbau der Gemeinden im 

Ältestenbezirk mitwirkt.  

 

1931 

Die Gemeindemitglieder besuchen, zusammen mit 11 Seelen 

aus Saarwellingen, die Gottesdienste in Saarlouis Stadt, 

Asterstraße 9a. In der Bevölkerung ist diese Versammlungs-

stätte als der Pferdestall der Garnisonsstadt Saarlouis bekannt 

und wird von den Geschwistern liebevoll „Pferdestall“ genannt. 

Als Vorsteher dient bis 1937 Priester Nikolaus Zenner. 
 

1937 
Die Gemeinde Saarlouis wird zur Gemeinde Saarlautern. Die 

Gottesdienste finden weiter in der Asterstraße 9a statt. Als Vor-

steher dient Evangelist Nikolaus Lay den Geschwistern. 

 

1941 
Etwa 1941, nach der 1. Evakuierung, wird ein neuer Umzug 
notwendig. Die neue Versammlungsstätte ist in der Friedens-
straße/ Ecke Paulusstraße. Dort ist die Gemeinde bis November 
1951 zu Hause. In diesen Jahren ist Priester Nikolaus Zenner 
erneut als Vorsteher bestellt. 
 

1951 
Die Gemeinde wird auf Veranlassung von Bezirksapostel Chre-

tien Dauber auf Grund von Umgruppierungen innerhalb der 

Neuapostolischen Kirche sowie erschwerender politischer Um-

stände, bedingt durch die Angliederung der Saar an Frankreich, 

vorübergehend aufgelöst. 

 

1952 
Gemeindezusammenführung in Saarlouis-Fraulautern, Rodener 

Straße 27. Geschwister Klein, Mitglieder der Gemeinde, stellen 



 

Wohnraum zur Verfügung, damit Gottesdienste gehalten wer-

den können. Priester Johann Hubert wird als Vorsteher gesetzt. 

 

1954 
Im Jahre 1954 wird ein erneuter Umzug erforderlich. Im Stadt-

kern von Saarlouis, in der Silberherzstraße 4, kann eine schlich-

te Wohnung zu einem Kirchenlokal umgestaltet werden. Von 

den in den umliegenden Gemeinden ausgelagerten Geschwis-

tern können 85 Seelen wieder in Saarlouis versammelt werden. 

Am 26. Dezember 1954 wird Nikolaus Zenner zum Hirten ge-

setzt und mit der Leitung der Gemeinde Saarlouis beauftragt.  

 

1959 
Die Kirchenleitung entschließt sich, für Saarlouis eine eigene 
Kirche zu bauen. Auf dem Anwesen in der Saarlouiser Straße 
77 wird ein Wohnhaus zur Versammlungsstätte umgebaut. Den 
Einweihungsgottesdienst hält Bischof Gerhard Pfennig am 
2. August 1959. 
 

2009 
Die Gemeinde ist seit 50 Jahren in der Saarlouiser Straße an-
sässig. Es zählen heute 162 Mitglieder zur Gemeinde Saarlouis. 
Die seelsorgerische Betreuung erfolgt durch einen Hirten, drei 
Priester und drei Diakone. 
 
Die Gemeinde wurde bis heute von folgenden Vorstehern gelei-

tet: 

 

 1928 – 1931 Priester Nikolaus Lay 

 1932 – 1937 Priester Nikolaus Zenner 

 1937 – 1941 Evangelist Nikolaus Lay 

 1941 – 1951 Priester Nikolaus Zenner 

 1952 – 1954 Priester Johann Hubert 

 1954 – 1961 Hirte Nikolaus Zenner 

 1961 – 1977 Evangelist Albert Heller 

 1977 – 1998 Evangelist Werner Hubert 

 1998 – 2009 Evangelist Heinz Anglet 

 seit 03/2009 Hirte Winfried Pitan 


